
44. Jahrgang Nr. 39 vom 30.09.2016 
 

Schnelles Internet für 
rund 1.700 Bad Müns-
tereifeler Haushalte 
 
Von Iversheim bis Eicherscheid inklusive der 
Kernstadt stehen jetzt Anschlüsse bis zu 100 
Megabit pro Sekunde zur Verfügung. Das 
neue Glasfaser-Netz ist so leistungsstark, 
dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich ist. Auch das Streamen 
von Musik und Videos oder das Speichern in 
einer Cloud wird bequemer. Davon profitie-
ren jetzt rund 1.700 Haushalte in Bad Müns-
tereifel. „Wir freuen uns, dass es nun so weit 
ist: Unsere Stadt wird damit als Wohn- und 
Arbeitsort noch attraktiver. Wir danken der 
Telekom für die guten Zusammenarbeit“, 
sagte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
bei dem Pressetermin. 
„Ab sofort können die ersten Kunden die 
schnellen Internetanschlüsse online, telefo-
nisch oder im Fachhandel buchen“, sagt Anja 
Oppermann, Regio-Managerin der Deut-
schen Telekom. „Eine moderne Infrastruktur 
ist ein digitaler Standortvorteil für jeden 
Haushalt, jede Immobilie und jedes Gewer-
be.“ 
Wichtig ist, dass der Kunde selber aktiv wer-
den muss. Auch für die Bestandskunden 
findet keine automatische Umstellung statt. 
Weitere Infos unter der kostenlosen Hotline 
0800 330 1000 oder unter 
www.telekom.de/breitbandausbau-
deutschland.de oder informieren Sie sich bei 
den regionalen Händlern, welche Produkte 
an Ihrem Wohnort möglich sind. 
 

 
Anja Oppermann und Gerd Wolter (beide 
Telekom) stellen der Bürgermeisterin und 
Vertretern der Politik Ihre Arbeit bei einem 
Pressetermin in Eicherscheid vor. 

Tag der offenen Tür 
Grundschulverbund Hö-
hengebiet Bad Münsterei-
fel  
 
Der Grundschulverbund Höhengebiet Bad 
Münstereifel lädt die Eltern und zukünftigen 
Schüler/innen herzlich zum Tag der Offenen 
Tür ein. An diesem Tag werden allen Inte-
ressierten Einblicke in den Unterricht und 
den Schulalltag ermöglicht. 
 
Grundschule Mutscheid: Montag, 31.10.2016 
von 9.00 - ca. 11.00 Uhr  
Grundschule Houverath: Freitag, 04.11.2016 
von 9.00 bis ca. 11.00 Uhr. 
 
 

Die Grundschule Bad 
Münstereifel lädt ein zum 
Tag der offenen Tür 
 
Am Samstag, 29.10.2016 lädt die Grund-
schule Bad Münstereifel alle interessierten 
Eltern und Kinder herzlich zum Tag der offe-
nen Tür ein. Die Eltern der Schulneulinge 
haben ab 9.00 Uhr, alle anderen Eltern ab 
10.30 Uhr die Möglichkeit zur Teilnahme / 
zur Hospitation am Unterricht.  
Hier wird die Gelegenheit geboten, sich von 
der vielfältigen unterrichtlichen Arbeit in allen 
Stufen und Fächern, aber auch von den 
breitgefächerten Angeboten des Schullebens 
ein Bild zu machen. Von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr ist die Schülerbücherei zur Besichtigung 
geöffnet; die OGS, Klosterplatz, ist von 10.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Ab 12.00 Uhr 
findet in der Turnhalle ein kleines Konzert 
der Musikschule mit Kindern unserer Grund-
schule statt.  
Die Cafeteria lädt ab 10.00 Uhr zu einer klei-
nen Stärkung ein, nach Schluss der Unter-
richtsangebote um 12.00 Uhr besteht dort die 
Möglichkeit zum Austausch mit Lehrer/innen 
und Schulleitung.  
 
Die Grundschule freut sich auf Ihren Besuch! 
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Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2017/2018 

 
Gemäß § 35 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Schulgesetz NRW – SchulG) 
vom 15. Februar 2005 (zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Juni 2016) beginnt für die Kinder, 
die bis zum Beginn des 30. September 2017 das sechste Lebensjahr vollendet haben, am 
01.08.2017 die Schulpflicht.  
 
Kinder, die nach dem 30. September das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der 
Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den 
Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem 
sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind (Schulfähigkeit); sie werden mit der Aufnahme 
schulpflichtig. Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter unter Berücksichtigung 
des schulärztlichen Gutachtens.  
 
Nach den gesetzlichen Vorschriften steht den Erziehungsberechtigten die Wahl der Grundschule 
und der Schulart (Gemeinschaftsgrundschule, katholische Bekenntnisgrundschule) frei, an der 
das Kind eingeschult werden soll, sofern die vom Schulleiter festgelegten Aufnahmekapazitäten 
dies zulassen. 
 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, die schulpflichtigen bzw. vorzeitig einzuschulenden 
Kinder an einem der folgenden Termine anzumelden.  
Jedes Kind darf nur an einer Grundschule angemeldet werden. Bei der Anmeldung ist die Anwe-
senheit des Kindes erforderlich. Ebenfalls ist eine Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch vorzulegen. Für Kinder, deren Eltern getrennt leben oder bei denen besondere Sor-
gerechtsbestimmungen vorliegen, sind entsprechende Nachweise mitzubringen. 
 
Nachstehend werden die Anmeldetermine für die Schulneulinge veröffentlicht: 
 
Städtische Gemeinschaftsgrundschule Bad Münstereifel 
Markt 15, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8475 
 
Mittwoch, 02.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag, 04.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Dienstag, 08.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
 
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. 
 
Städtische Kath. Grundschule Arloff 
Erlenhecke 45-47, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, Tel. 02253-3485 
 
Mittwoch, 28.09.2016 von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag, 30.09.2016 von 08.20 Uhr bis 12.20 Uhr 
Mittwoch, 05.10.2016 von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
 
Termine nur nach vorheriger telefonischer Terminabsprache.  
 
Städtischer Kath. Grundschulverbund Höhengebiet Bad Münstereifel 
Mutscheid 
Arandstraße 33, 53902 Bad Münstereifel-Mutscheid, Tel. 02257-290 
 
Mittwoch, 09.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 10.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
 
Um vorherige Terminabsprache mittwochs und donnerstags in der Zeit von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr 
wird gebeten. 
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Houverath 
Eichener Straße 2, 53902 Bad Münstereifel-Houverath, Tel. 02257/7211 
 
Montag, 07.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Dienstag, 08.11.2016 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
 
Um vorherige Terminabsprache montags und dienstags in der Zeit von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr wird 
gebeten. 
 
Ich bitte zu beachten, dass die Büros der Grundschulen während der Herbstferien in  
der Zeit vom 10.10.2016 bis 21.10.2016 nicht besetzt sind. 
 
 
Bad Münstereifel, den 14.09.2016 
 
Die Bürgermeisterin 
gez. Sabine Preiser-Marian 
 
 

 

Lebendiges St. Michael-
Gymnasium 
 
Am vergangenen Donnerstag, dem 22. Sep-
tember, wurden in der Mehrzweckhalle des 
St. Michael-Gymnasiums über 280 Schüle-
rinnen und Schüler mit der MichaelPlus-
Urkunde ausgezeichnet. Dieses Dokument 
ist Teil des schulinternen Portfolios, das die 
Schüler zusätzlich zu ihrem Abiturzeugnis 
ausgestellt bekommen und welches bei be-
ruflichen Bewerbungen so manche Tür öff-
nen kann. 
 
Geehrt wurden alle Schülerinnen und Schü-
ler, die sich im vergangenen Schuljahr be-
sonders außerunterrichtlich engagiert hatten. 
Hierzu zählten zum Beispiel Erfolge in Ar-
beitsgemeinschaften wie dem HardChor, der 
DELF-AG, JugendForscht, Schüler experi-
mentieren oder auch der Männer-Koch-AG, 
die auch für die Bewirtung des Abends ge-
sorgt hatten. Zudem wurde auch die Gruppe 
der „Helfer“ hervorgehoben, die ihren Mit-
schülern im Schulalltag immer wieder zur 
Seite gestanden hatten. Hier sind zum Bei-
spiel die Schülerverwaltung (SV), die betreu-
enden Schüler der Jesuiten- und Schulbiblio-
thek sowie die Sanitäter zu nennen. 
 
Ehrengast der Veranstaltung war der ehe-
malige Schüler Maik Metzen, der 2005 sein 
Abitur am St. Michael-Gymnasium abgelegt 
hatte. Er ist mittlerweile Gründer und Ge-
schäftsführer von vier Firmen (MeBeGe 

GmbH, AKM3 GmbH (jetzt Performics), Solid 
Taste GmbH und Digital Hangover GmbH). 
Sein Interessensschwerpunkt liegt auf der 
Spezialisierung von Suchmaschinenoptimie-
rung.  
 

 
 

(Firmengründer Maik Metzen, vorne, dritter von 
links, unterstützt die Begabtenförderung am St. 
Michael-Gymnasium) 
 
In seinem Vortrag skizzierte Maik Metzen 
seinen beruflichen Werdegang und zeigte 
den anwesenden Schülern, Eltern und Leh-
rern auf, dass bereits das damalige außer-
schulische Angebot ihn dazu ermutigte „über 
den Tellerrand hinauszuschauen“. Deshalb 
ist es ihm ein großes Anliegen, die Begab-
tenförderung am St. Michael-Gymnasium 
finanziell zu unterstützen.  
 
An die Ehrung anschließend konnten die 
Aktiven und Zuschauer an verschiedenen 
Infoständen in der Mensa einen guten Über-
blick über das vielfältige außerschulische 
Angebot des St. Michael-Gymnasiums erhal-
ten.  
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Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
 
Der Ortsverband Bad Münstereifel führt im 
November wieder seine Haussammlung 
durch. Dabei haben sich ortsbekannte 
Sammlerinnen und Sammler bewährt. 
 
Leider fallen in diesem Jahr einige Sammle-
rinnen und Sammler aus. Daher erfolgt die-
ser Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Bad Münstereifel, die an ihrem 
Wohnort von Haus zu Haus gehen wollen, 
um den Volksbund bei seiner Arbeit für den 
Frieden aktiv zu unterstützen.  
 
Weitere Sammlerinnen und Sammler werden 
gesucht für die Ortschaften: 
 
Bergrath, Berresheim, Eichen, Esch, Gils-
dorf, Holzem, Honerath, Hünkhoven, Lang-
scheid, Maulbach, Neichen, Nitterscheid, 
Nöthen, Odesheim, Ohlerath, Rodert, Rup-
perath, Sasserath, Scheuerheck, Schönau, 
Vollmert, Willerscheid, Witscheiderhof und 
Bad Münstereifel 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung, Herrn Schäfer, unter Tel. 
02253 / 505-200. 
 
VDK - Ortsverband Bad Münstereifel 
 
 
 

Pflegepatenschaft für den 
Kinderspielplatz Bad 
Münstereifel-Iversheim, 
Am Bloch, ab 2017 ge-
sucht!  
 
Da die Pflegepatenschaft für den Kinder-
spielplatz Bad Münstereifel-Iversheim, Am 
Bloch, Ende des Jahres ausläuft, werden 
engagierte Bürgerinnen und Bürger für die 
Übernahme der Pflegepatenschaft ab 2017 
gesucht. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Frau 
Stertenbrink (Tel.-Nr. 02253/505-122) oder 
Herr Dederichs (Tel.-Nr. 02253/505-140) 
gerne zur Verfügung. 
 

Änderung der Öffnungszei-
ten der Kleiderkammer der 
Flüchtlingshilfe Bad Müns-
tereifel 
 
Die Kleiderkammer der Flüchtlingshilfe Bad 
Münstereifel ist für Spendenausgaben ab 
Oktober 2016 nur noch 14tägig donners-
tags zwischen 12 – 15 Uhr geöffnet. 
 
Oktober : am 13. und 27.10.2016 
November: am 10. und 24.11.2016 
Dezember  am 08. und 22.12.2016 
 
Wichtig: 
Die Kleiderkammer ist für alle bedürftigen 
Bürgerinnen und Bürger von Bad Münsterei-
fel geöffnet! 
 
Die Spendenannahme erfolgt weiterhin je-
den Mittwoch zwischen 12 - 15 Uhr für Ein-
richtungsgegenstände, Geschirr und Möbel-
angebote.  
 
Vorübergehend ist ein Annahmestopp bis 
Ende Oktober für Kleidung und Schuhe nö-
tig. 
 
Kontakt: 
Holger Frings 
E-Mail: fluchtkoordinator.bam@gmail.com 
Tel.: 0177-2165868 
 
 
 

Sondermüllaktion 
 

Das Sondermüllmobil steht für Sie  
 

� am Freitag, dem 30.09.2016 
 

o In der Zeit von 8.30 – 9.10 Uhr in  
 

 Beachten Sie bitte die Änderung! 
 

 Kirspenich 

 Kreuzungsbereich der Straßen Guten-
bergweg, Fabrikstraße und Im Floting 

 

o in der Zeit von 9.25 – 10.05 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße im Bereich der 
Gaststätte „Eifeler Hof“ 
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o in der Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr in  
Eicherscheid 

 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler Stra-
ße; 

 

o in der Zeit von 11.20 – 11.50 Uhr in  
 Schönau 
 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 

Erftstraße; 
 

o in der Zeit von 12.10 - 12.40 Uhr in  
 Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 

o in der Zeit von 13.40 – 14.10 Uhr in 
 Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des Friedho-
fes 

 

o in der Zeit von 14.35 – 15.05 Uhr in 
 Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, Fran-
kenstraße 44; 

 

� am Dienstag, dem 04.10.2016 
 
o in der Zeit von 8.30 – 9.00 Uhr in 
 Houverath 
 Parkplatz der Gaststätte Klose, Eifel-

domstraße; 
 

o in der Zeit von 9.30 – 10.00 Uhr in 
 Lethert 

 Parkplatz der ehemaligen Gaststätte 
"Burghof", Letherter Landstraße; 

 

o in der Zeit von 10.20 – 10.50 Uhr in 
Mahlberg 
Parkplatz am Friedhof in Nähe der Glas-
container; 

 

o in der Zeit von 12.05 – 13.50 Uhr 
 Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 14.05 – 14.35 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 
 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 
Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fleckenent-
ferner, Wasch- und Spülmittel, WC-Reiniger, 
Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und 
Silberputzmittel, alle Arten von Batterien, Farben, 
Lacke, Lösemittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel, 
Spraydosen, Bohnerwachs, Karbid, quecksilber-

haltige Gegenstände, Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren; 

 
vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, Frost-
schutzmittel, Schmiermittel, Politur, Bremsflüssig-
keit; Autobatterien 

 
aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Flüssigdünger; 
 
aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoffkleber, 
Silber- und Goldbronze, Glasuren und Glasur-
schlämmen für Töpferarbeiten, Siebdruckfarben, 
Chemiebaukästen, Lichtpausenchemikalien, Flüs-
sigkeiten von Vervielfältigungsmaschinen.  
 
Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Rasierappa-
rate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, Videokameras, 
Radiowecker, Fax-Geräte, Haartrockner, Telefo-
ne, Toaster. 

W  I  C  H  T  I  G  ! 

Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen Abfäl-
len ist Folgendes unbedingt zu beachten: Behält-
nisse, Flaschen usw. sollten beschriftet sein und 
müssen alle mit den dazugehörigen Verschlüssen 
versehen werden. 

Stellen Sie keine schadstoffhaltigen Abfälle 
an den vom Umwelt-Mobil angefahrenen 
Standplätzen unbeaufsichtigt ab, denn sie 
bilden eine Gefahr, insbesondere für Kinder. 
Warten Sie also das Eintreffen des Umweltmobi-
les ab und übergeben Ihre Abfälle dem Personal. 

Altöle können im Rahmen dieser Aktion nicht 
angenommen werden. Sie sind dorthin zurückzu-
bringen, wo das neue Öl gekauft wurde (z.B. 
Tankstellen, Supermärkte, Kfz-Betriebe). Ausge-
nommen sind weiterhin Feuerwerkskörper, Muni-
tion und Sprengstoffe. Gewerblicher Sondermüll 
darf bei dieser Sammlung nicht abgegeben wer-
den. Gewerbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen Gebüh-
ren beim Abfallwirtschaftszentrum des Kreises 
Euskirchen in Mechernich-Strempt unmittelbar 
abzugeben. Fragen bezüglich der Entsorgung 
von gewerblichem Sondermüll beantwortet der 
Abfallberater des Kreises Euskirchen, Herr Adelt, 
Tel. 02251/15371. 

Alte CDs/DVDs, die nicht mehr verwendbar sind 
oder nicht mehr benötigt werden, kann man 
ebenfalls bei den mobilen Schadstoffsammlungen 
abgeben. Auch das Abfallwirtschaftszentrum des 
Kreises in Mechernich-Strempt nimmt CDs/DVDs 
kostenlos an. Die aus hochwertigem Polycarbo-
nat bestehenden CDs werden wiederverwertet.  
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren wer-
den über die Sondermüllaktionen entsorgt. Nicht 
dagegen Glühbirnen, sie gehören in die Restmüll-
tonne. 
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Vorsorge für den Ka-
tastrophenfall 
 
Fürs Überleben wichtig: Essen und Trin-
ken bevorraten: 
Können Sie sich vorstellen, dass Lebensmit-
tel und Trinkwasser einmal nicht jederzeit 
verfügbar sein könnten? Was ist, wenn ein 
Hochwasser die Straßen unpassierbar 
macht? Lawinen ein Dorf von der Außenwelt 
abschneiden? Starker Schneefall die Versor-
gung von Geschäften unmöglich macht? 
Oder ein Stromausfall die öffentliche Versor-
gung lahmlegt? 
Mit einem Vorrat an Lebensmitteln und Ge-
tränken für zwei Wochen sind Sie hierfür 
gerüstet. 
Ein Mensch kann unter Umständen drei Wo-
chen ohne Nahrung auskommen, aber nur 
vier Tage ohne Flüssigkeit. 
• Halten Sie pro Person ca. 14 Liter Flüs-

sigkeit je Woche vorrätig. 
• Geeignete Getränke sind Mineralwasser, 

Fruchtsäfte, länger lagerfähige Getränke. 
• Keine Experimente. Halten Sie vor allem 

Lebensmittel und Getränke vorrätig, die 
Sie und Ihre Familie auch normalerweise 
nutzen. 

• Strom weg? Achten Sie darauf, dass 
Esswaren auch ohne Kühlung länger ge-
lagert werden können und ein Großteil 
Ihres Vorrats auch kalt gegessen werden 
kann. 

• Alle Lebensmittel sollten ohne Kühlung 
längerfristig haltbar sein. Achten Sie auf 
das Mindesthaltbarkeitsdatum. Beschrif-
ten Sie Lebensmittel ohne Kennzeich-
nung mit dem Einkaufsdatum. 

• Sie sollten Lebensmittel kühl, trocken 
und dunkel aufbewahren. Achten Sie auf 
luftdichte Verpackung. 

• Neu gekaufte Vorräte gehören nach „hin-
ten“ ins Regal. Brauchen Sie die älteren 
Lebensmittel zuerst auf. 

• Tiefgekühlte Lebensmittel zählen auch 
zum Notvorrat. Sie lassen sich bei einem 
Stromausfall problemlos verbrauchen. 

Frieren Sie einmal aufgetaute Lebensmit-
tel nicht wieder ein. 

• Kochen ohne Strom und Gas? Im Handel 
gibt es viele Alternativen wie Camping-
kocher etc.  

• Denken Sie bei der Vorratshaltung auch 
an Spezialkost – z. B. für Diabetiker, Al-
lergiker oder Babys. 

• Haben Sie Haustiere? Decken Sie deren 
Bedarf ab! 

 
In der folgenden Übersicht finden Sie ein 
Beispiel für einen 14-tägigen Grundvorrat für 
eine Person. Dieser entspricht ca. 2.200 kcal 
pro Tag und deckt damit im Regelfall den 
Gesamtenergiebedarf ab. Berücksichtigen 
Sie bei Ihrer Planung persönliche Vorlieben, 
Diät-Vorschriften und Allergien. 
 

 

 
 
http://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downlo-
ads/BBK/DE/Publikationen/Broschueren_Fly-
er/Buergerinformationen_A4/Checkliste_Ratgebe
r.html 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitags nach Absprache 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 14. Lebens-
jahr berät. 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S- Informations- und Anleitungsangebote 
für pädagogisch Tätige in Kindergärten und Schu-
len. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Samstag, 08.10.2016 von 13:00 – 16:00 Uhr 
Durchführung „Mini-Sportabzeichen“ 
Im Rahmen eines kleinen Festes absolvieren die 
Kinder ihr Mini-Sportabzeichen. 
Dafür haben Kinder und Erzieher in den letzten 
Wochen kräftig geübt. 
Mit Rahmenprogramm und Verpflegung bietet 
diese Aktion etwas für große und kleine Leute. 
Bei der Durchführung unterstützt der TUS Mahl-
berg als Kooperationspartner des Familienzent-
rums. 
Zum Abschluss werden Medaillen und Urkunden 
überreicht. 
 
29./30. Oktober 2016: Erlebniswochenende 
auf Vogelsang für Väter/Mütter/Omas/Opas mit 
Kindern von 3 - 10 Jahren. 
Gemeinsam können Sie im Nationalpark Eifel auf 
Entdeckungsreise gehen, spielen, toben und die 
Geheimnisse und Wunder der Pflanzen- und 
Tierwelt kennenlernen. 
Kosten für die Erwachsenen: 25,00 € 
Die Kosten für die Kinder übernimmt das  
Familienzentrum 
 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, 02253/8916 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 

 
Intuitives Yoga 
Das System des Intuitiven Yoga soll sowohl 
präventiv wirken, als auch helfen, die eige-
nen Heilkräfte zu aktivieren und zu stärken. 
Leitung: Peter Rhiem 
Anmeldung erbeten, Kursgebühr abhängig 
von der Teilnehmerzahl (Mindestteilnehmer-
zahl: 8) 
8 Einheiten ab Freitag, 28. Okt. 2016 Fami-
lienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
 
In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk: 

Erziehung durch Ermutigung 
Der Elternkurs sensibilisiert Mütter und Väter 
für die Stärken ihrer Kinder und festigt das 
Vertrauen in deren Fähigkeiten. Er erweitert 
und verändert das Verhaltensrepertoire von 
Eltern und hilft, auf aktuelle Erziehungsfra-
gen selbst eine Antwort zu finden.  
An fünf Abenden wird über Veränderungs-
möglichkeiten hinsichtlich der eigenen Erzie-
hungshaltung reflektiert. Allein der neue Blick 
auf ihr Kind wird den Alltag positiv verändern. 
Anmeldung erbeten. 
ab Montag, 24. Okt. 2016, 19.30 Uhr 
Familienzentrum  
St. Bartholomäus, Arloff 
 
 

Geändertes Anmeldeverfahren  
KiTa-Jahr 2017/2018 

 

Um Ihren Bedarf für das Kindergartenjahr 
2017/2018 anzumelden, ist es ab dem 
01.10.2016 zwingend nötig, dass Sie Ihr Kind 
auf der Vormerkliste des Kreises Euskirchen 
„KiTa- Navigator“ anmelden. 
Alle weiteren Infos können Sie dem Flyer des 
Kreises entnehmen, den Sie unter anderem 
auf unserer Seelsorgebereichsseite 
www.kirche-muenstereifel.de finden. 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
1.10. Praxis Stieglitz, Nettersheim, �-Tel.: 
02486-911411 
2.10.: Praxis Minister, Bad Münstereifel, �-Tel.: 
02253-542354 
3.10.: Praxis Istemi, Euskirchen, �-Tel.: 02251-
7772727 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE    0800-4112244 
ene   02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anruf-Sammel-Taxi (AST)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441 – 99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 

http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbsthilfe-
gruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Angehö-
rige an. Die Beratung umfasst alle Problemfelder, 
die Menschen mit Behinderung betreffen bzw. 
vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt wird 
die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsitzenden 
des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 


